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Bettina Hagedorn empfängt Besuchergruppe  

aus Ostholstein und Reinfeld in Berlin!  
(Als Anlage finden Sie ein Foto der Besuchergruppe im Bundestag  

zur freien Verfügung) 

Auf Einladung der SPD-Bundestagsabgeordneten Bettina Hagedorn 

erlebten 49 politisch interessierte Bürgerinnen und Bürger aus Ostholstein 

vom 13. bis zum 15. März 2024 drei spannende und informative Tage in der 

Bundeshauptstadt. 

Hagedorn: „Der Bus war voll besetzt, als meine 1. Besuchergruppe des 

Jahres 2024 sich am 13. März zur dreitägigen Bildungsreise auf den 

Weg ins fast frühlingshafte Berlin machte. Ich habe mich riesig gefreut, 

dass mein Terminkalender es direkt nach dem Haushaltsausschuss am 

Mittwochabend zuließ, dass ich meine Gäste zwischen 15 bis 79 Jahren 

direkt in ihrem Hotel treffen und den Abend mit ihnen – bei einem netten 

Getränk – und stundenlangen Gesprächen verbringen konnte. 

Besonders froh war ich, dass die Gruppe nicht nur im Alter, sondern 

auch in den Berufsgruppen und Ehrenämtern wieder so bunt gemischt 

war, weil dann der Blick ‚hinter die Kulissen‘ des politischen Berlins 

immer besonders intensiv durch Gespräche unter allen Teilnehmenden 

bereichert wird. Dieses Mal waren u.a. acht politisch interessierte 

Schülerinnen und Schüler des Eutiner Weber Gymnasiums mit ihrem 

Lehrer dabei und erneut Engagierte vom Eutiner Kinder- und Jugend 

Parlament sowie meine beiden „Patenkinder“ Emily aus Timmendorfer 

Strand und Vincent aus Stockelsdorf, denen ich ein Stipendium ab 

Sommer 2024 für einen einjährigen USA-Aufenthalt ermöglichen kann. 

Berlin, 18.03.2024 
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Traditionell nehme ich besonders gerne verdiente Ehrenamtler mit 

nach Berlin, um auf diese Art und Weise ‚Danke‘ zu sagen für teils 

jahrzehntelanges Engagement – diesmal dabei waren Engagierte aus 

dem Hospizbereich, von den Tafeln, den Seniorenbeiräten und der 

Freiwilligen Feuerwehr sowie vier Beamte der Polizei Heiligenhafen, die 

sich in ihrem Beruf intensiv für die Demokratie in unserer Gesellschaft 

einsetzen. Diese bunte Mischung aller Generationen und 

Alltagsperspektiven sorgt stets für einen besonders lebendigen 

Gedankenaustausch.“ 

In Berlin stand eine beeindruckende Führung in der Gedenkstätte Deutscher 

Widerstand im ‚Bendlerblock‘ auf dem Programm sowie der Besuch der 

historischen Ausstellung des Bundestages zur Geschichte der 

parlamentarischen Demokratie am Gendarmenmarkt und ein Besuch des 

Dokumentationszentrums „Topographie des Terrors“ zur Erinnerung an die 

Gräueltaten des Nazi-Regimes. Hagedorn: „Natürlich gehörte zum 

Programm auch eine Stadtrundfahrt, aber das eigentliche ‚Highlight‘ 

war natürlich der Besuch einer Bundestagssitzung mit Live-Debatte 

pünktlich um 17 Uhr, gefolgt von der einstündigen lebhaften 

Diskussion mit meinen Gästen im Reichstag. Anschließend gab mir 

mein Terminkalender noch die Chance, meine Besuchergruppe nicht 

nur auf die Reichstagskuppel mit dem wunderbaren Blick auf das 

nächtliche Panorama der ganzen Stadt zu begleiten, sondern meine 

Gäste bis 21 Uhr durch die Tunnelsysteme zum Paul-Löbe-Haus und 

über die Spreebrücke zum Marie-Elisabeth-Lüders-Haus zu führen, wo 

uns im 6. Stock der spektakuläre Blick auf die erleuchtete 

Reichstagskuppel und das Lichtspiel von Paul-Löbe-Haus und 

Kanzleramt erwartete – diese Eindrücke wurden natürlich in vielen 

Fotos unvergesslich gemacht!“ 

Abschließend bot ein intensives Informationsgespräch im 

Bundesministerium für Arbeit und Soziales am Freitag reichlich 

Gesprächsstoff für die Rückfahrt. Seit über 21 Jahren ist es gute Tradition 

bei Bettina Hagedorns Berlin-Reisen, dass alle, die sich ehrenamtlich in 

Vereinen und Verbänden, bei Institutionen oder sozialen Projekten, in 

Schulen oder in der Kommunalpolitik für die Gesellschaft engagieren, 

bevorzugt als kleines ‚Dankeschön‘ 3 Tage nach Berlin eingeladen werden, 

denn die Warteliste der Interessierten ist stets lang. Dieses Mal kamen die 

Teilnehmenden sowohl aus Reinfeld und Bad Schwartau wie auch aus 
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Heiligenhafen, Wangels, Göhl, Damlos, Oldenburg und Grömitz. Es waren 

Gäste aus Bosau, Eutin, Kasseedorf, Schönwalde, Lensahn, Malente und 

Neustadt dabei wie auch aus Süsel, Ratekau, Scharbeutz, Sierksdorf, 

Stockelsdorf und Timmendorfer Strand. 

 

Zum Hintergrund:  

Die dreitägigen Berlinfahrten, die das Presse- und Informationsamt der 

Bundesregierung für alle 736 Abgeordneten des Bundestages organisiert, 

sind Bildungsfahrten. Wer an einer solchen Berlinfahrt Interesse hat, kann 

sich im Eutiner Wahlkreisbüro von Bettina Hagedorn melden. Informationen 

gibt es per E-Mail an bettina.hagedorn.wk@bundestag.de oder telefonisch 

unter 04521-71611.  

 


